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FPÖ-Überraschung bei Wien-Wahl:
Stimmenvervierfachung in Sicht?

Erste Wahltrends in Wien zeigen mögliche Zugewinne für
die FPÖ unter Dominik Nepp; SPÖ bleibt dennoch auf Platz

eins.

Wien, Österreich - Am 27. April 2025 zeigen erste Trends der
Wien-Wahl, dass die FPÖ möglicherweise ihre Stimmenanzahl
verdreifachen könnte. Laut Kosmo liegt die FPÖ mit rund 23,5
Prozent in der Hochrechnung, während die SPÖ mit etwa 37
Prozent nach wie vor die Nase vorne hat. Lukas Brucker, der FPÖ-
Landesparteisekretär, äußert trotz dieser positiven Prognosen
vorsichtigen Optimismus. Er betont, dass die Anforderungen der
Wähler nach mehr Sicherheit und Fairness im Mittelpunkt der
erfolgreichen Kampagne von Parteichef Dominik Nepp standen.

Die Wahlbeteiligung bleibt jedoch vergleichsweise niedrig. Ein
wichtiger Faktor dafür scheint die Wahlermüdung zu sein, die
aus dem vorhergehenden Regierungsbildungsprozessresultiert.
Etwa ein Viertel der Wähler hat bundespolitische Überlegungen
in ihre Entscheidung einfließen lassen, was die Dynamik der
Stimmenverteilung beeinflusst.

Wahlkampftaktiken der FPÖ

Die FPÖ hat im Rahmen ihres Wahlkampfs unter Nepp erstmals
auf Werbung in muslimischen Communitys gesetzt. Diese
Strategie könnte eine entscheidende Rolle bei der Maximierung
der Stimmen gespielt haben. Offizielle Stellungnahmen von
Nepp werden im Anschluss an die ersten konkreten
Hochrechnungen erwartet. Parallel dazu zeigt sich ein Rückgang

https://www.kosmo.at/sensationeller-wahlkampf-nepp-effekt-in-wien/


der Stimmen für die SPÖ, die jedoch voraussichtlich auch
weiterhin den ersten Platz halten kann.

Die aktuelle politische Landschaft wird auch durch die geplanten
Maßnahmen der Stadtregierung geprägt. Diese plant die
Einführung einer „autofreien Innenstadt“ mit einem elektronisch
überwachten Einfahrverbot für Nicht-Anwohner im ersten Bezirk.
Kritiker befürchten, dass solch strenge Regelungen negative
Auswirkungen auf kleine und mittlere Betriebe haben könnten,
die auf Autofahrer angewiesen sind. Diese Informationen wurden
von ÖAMTC bereitgestellt.

Verkehrspolitik und deren Auswirkungen

Die Stadt Wien ist bestrebt, den Fahrzeugbestand bis 2030 auf
etwa 530.000 Fahrzeuge zu reduzieren. Ein weiterer
diskussionswürdiger Punkt ist der Lobautunnel, der seit drei
Jahren auf Eis liegt und als notwendig erachtet wird, um den
Verkehr zu entlasten. Der Stadtrat Peter Hanke äußerte kürzlich,
dass der Preis für das Wiener 365-Euro-Jahresticket nicht ewig
haltbar sein kann. Kritiker argumentieren, dass eine Ausweitung
der Parkraumbewirtschaftung zu einer Senkung des
Ticketpreises führen sollte.

Blickt man auf das Wahlverhalten in Österreich, wird die Kluft
zwischen Stadt und Land deutlich. Laut Vienna.at ist die FPÖ
besonders in ländlichen Regionen und Vororten stark, während
SPÖ und Grüne die Großstädte dominieren. In ländlichen
Gebieten erreicht die FPÖ beispielsweise 33 Prozent der
Stimmen, während die ÖVP mit 31,8 Prozent folgt.

Die Tendenz zeigt, dass die FPÖ sowohl in kleineren Städten als
auch in Vororten führend ist, während in den Großstädten die
SPÖ mit 27,7 Prozent vor der FPÖ (21,7 Prozent) und der ÖVP
(18,9 Prozent) liegt. Die politische Landschaft in Wien bleibt also
spannend und die kommenden Tage versprechen weitere
Entwicklungen und interessante Ergebnisse der Wahlen.

https://www.oeamtc.at/autotouring/menschen/wien-wahl-2025-dominik-nepp-fpoe-78163759
https://www.vienna.at/stadt-land-kluft-bei-wahlverhalten-hier-konnte-die-fpo-bei-der-nr-wahl-2024-nicht-punkten/8974045
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